
Schritte der Exegese im Überblick
(„Schriftgemäß predigen“, Helge Stadelmann, S. 71–156)

»Vorarbeit«: Die Textwahl – eine Qual?
den ganzen Ratschluss Gottes in einem geeigneten Rahmen verkündigen
Predigten planen (besondere Ereignisse…)
Predigttexte nach Sinneinheiten abgrenzen
ganze Bibelbücher predigen

»Überblick«: der Text wird mir vertraut
1)  Den Text mehrmals lesen

Psalm 119,18 als Leitgedanke
Predigttext häufig lesen (im Text „zu Hause“ sein)
Predigttext in verschiedenen Übersetzungen lesen

2)  Den Gedankengang aufnehmen
Was ist der Hauptgedanke? (= Was wollte der biblische Autor aussagen?) 
Der Hauptgedanke sollte den ganzen Abschnitt passend überschreiben  
(wie ein Dach, dass nicht zu klein und nicht zu groß ist)
Was ist der rote Faden im Text? Welche Gedankenstationen gibt es und was ist 
ihre Bedeutung für das Gesamtthema?

3)  Problempunkte notieren
Worte und Begriffe, die geklärt werden sollten
geschichtliche Vorgänge oder kulturellen Gebräuche
lehrmäßige Probleme
Schwieriger Aufbau des Abschnittes?
Wörtliche oder sinnbildliche Bedeutung?
Gibt es unterschiedliche Auslegungen zu der Textstelle?

»Analyse«: Hier lösen sich die Rätsel
4)  Die Textbasis prüfen (Textkritische Analyse)

wenn möglich in den Grundsprachen lesen
gute Auswahl der Übersetzung (wortgetreu vs. sinngetreu)

5)  Geschichtliche Fragen klären (Geschichtsanalyse)
Kontext des Neuen und Alten Testamentes
Abfassungssituation der biblischen Bücher 
(Wer? Von wo? Wann? An wen? Warum?) 



6)  Sich den biblischen Kontext erarbeiten (Kontextanalyse)
Buchkontext: Absicht / Thema des Buches
Abschnittskontext:  
1. In welchem Abschnitt steht der Text?  
2. Welche Bedeutung hat der Abschnitt für das Buch?  
3. Wie ist der Abschnitt selbst aufgebaut?  
4. Welche Bedeutung hat der Predigttext für den Abschnitt?  
5. Wie ist der Predigttext selbst aufgebaut?
unmittelbarer Kontext (vor und nach dem Predigttext)
synoptischer Kontext (Parallele Textstellen) —> Herausarbeitung der 
Besonderheiten nicht der Gemeinsamkeiten!
Gesamtbiblisch-theologischer Kontext: 
heilsgeschichtliche Einordnung und Anwendung auf die heutige Zeit

7)  Die Textart untersuchen (Gattungs- und Stilanalyse)
alttestamentliche Literaturgattungen: Prosa-, Spruch- und Liedgattungen
neutestamentliche Literaturgattungen: Wortüberlieferungen, 
Geschichtsüberlieferungen
Analyse der verwendeten Stilfiguren kann hilfreich sein

8)  Die Bedeutung der Worte erkennen (Sach- Begriffsanalyse)
Studium von geschilderten Sachverhalten
Studium einzelner Worte, die geklärt werden müssen

9)  Ein Textschaubild anfertigen (Strukturanalyse)
Analyse wie ein Text grammatikalisch aufgebaut ist
Ziel: Gedankenfolge erarbeiten

»Synthese«: Jetzt werden die Konturen scharf
10) Das Textthema formulieren

Zusammenfassung des gesamten Inhaltes der Predigt in einem grammatisch 
vollständigen Satz
Textthema = Textgegenstand + Textaussage  
Textgegenstand: Worum geht es in dem Text?  
Textaussage: Was wird im Text über diesen zentralen Gegenstand gesagt?

11)  Die Textgliederung erstellen


